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D!e Mage des Nukeu Myemufers rmö GGleswAs.
K B . P a r is  IS. April. <F„mk?Krpch.) Dis hsisierz Sihungem, 

Sle -er Mererrsi am DIsvisEalll abqehMsn hrtt. qshm'sn zu den 
rvkchttgften NeralUAge« der Pariser Ko?«fse'e«z. Die Landes- 
HSrrMr -e r vier sregisrNn^eL hsberr ftsm«NLWch kekÄlofte«. -stz 
-as H » L e M h e ! W u f e r  f ü r  S i e  Da r ,  e r  v N »  s ü m k F r h «  
F a h r e «  m i l i l S r i s c h  b e s e t z t  W s r S e «  s o l l .  D is ie  B s -  
feHurrg sMzuuSchfl -Mch eins aus r n l s r a  l l i r e r l  er, Tr rippe» 
zusammevsteseMe Slreilmachl gskft-et un- später f ra«Fv?i sche«  
»«- - e l g l s c h e n  Truppen üh erfrag en Werden. Die Tnrenko-
Kv«li«kL»le r»Lrden sllMähltch» unS Kw ^  in dem MrrHe zurLM-
gezsgen werde«, als GeuftMimd Ns VsrNfti^-lun8«u, die es 
«lnzugDhen habe« w ir-, srMM, man denke ekwa in Srsi 
Mappe«. I n  Ae-ereinMmmuurs rnil -sm Vor-z^.lnae -er Spszial- 
LomMUisA wurde fe rn e r M M e W ,  SM iu Ser f c h l es wi ^c k s «  
Frs-?s Zwei W s l k s a L  ft i m m u n e s «  'olsen. Sie e?r»
für N v r - s c h l r s w i s  sls Vvik^shiiimmung, Sie
anders für Ne GeNsle M i N e l s c h l e s Wi - s s  krakVvnsWsise. 
«»'rrrch Hs? der Msrerrak die lytzlen der Frauen seftaesehf. die SV 
«»ch «,ft aller DsMMchkei? behandeln will, bevor den Leufteksn 
Dslegferlen das Prnpramm der MrisstsnspriMmirranten uuler- 
Krettek werde« fvll. Llmer Slsseu Sefinder sich auch Sie Frage 
»0 » F lu m e .

Frankreich
A »« d«r fra«zSfiM eu Karnmes. 
Mifftra»«« g-ger, die Regierung.

RN. P a r i » .  18. April. (Havas.) Auf 
be« Tagesordnung dsr heutigen Kammer- 
sitzung standen di« Anträge wodurch dis

dsr Antrag auf Verschiebung der Debatte 
auf den nächsten Tag mit 334 gegen 

. . 166 Htimmen verworfen. Die Abgeordneten
Legierung aufgofordsrt wird Aufklärung«.'» ; ^ ^  ̂^  ̂ R e n a u d e l !  proiestieren
über die pariser Konferenz ;u erteilen. - »r  ̂gegen den Abschluß der Debatte und ver- 
Antrag-stellar geben ihrem Bedauern dar- i langen Abstimmung darüber. Dis Kammer 
über Av-druök, daß die Negierung nicht d'.e - beschlj^ in diesem Sinne. Die Abstimmung 
Fri«d«n-prälimmurisu in ihren Hauptzüge» x wird nachmittaas erfolgen, 
bekannt gebe. Auch der Momann des Au5- ' 
schuffas für Auswärtige Angeiegenheilen 
Franklin N a  u i l l a n  beklagt sich

i eine Anfrage der Alliierten sich bereit er«
, klärt, zur Lösuna der Frage des Trai>s<- 
. Portes der von Amerika nach Wien zu lie­
fernden Waren über die Schweiz nach 
! Kräften mitzuwirten. .

D e u L f H t s  N e W .
K-unchtbare Zn^Snde i«  R i«».
KS. B e r l i n ,  16. April. Dsr ,  Lokal» 

anzeigsr" meldet aus Kopenhagen: Nachrichten 
aus Niaa besagen, daß dort f u r c h t b a r »  
Zus t ände  herrschen. Zn Riga herrscht 
große Hungersnot. Zn den letzten Wochen 
seien Kunderts von Bürgern von den Bol» 
schewistsn ermordet worden. Auch in zahl» 
reichen anderen Städten ist dis Lag« verzweifelt.'

Neuerliche Unterbrechung de» B e r. 
lehre» m t  München.

KB. A u g s b u r g ,  16. April. Der 
Bahn-, Posr- und Fernsprechverkehr nach 
München ist wieder unterbrochen.

D e r F riedenSvsrtraK .
KB. B e r l i n ,  17. April. Aus dsn von 

den Zeitungen über den Stand der Friedens- 
Verhandlungen veröffentlichten Auskünften 
gebt hervor, daß dsr Frisdensvsrtrag in 
zwei Teile getrennt ist. 1. Die Friedens» 
Präliminarien mit Deutschland, di» «inen 
Artikel enthalten, in dem sich Deutschland 
im voraus verpflichten wird, allen Abkommen,, 
die mir seinen früheren Verbündeten abge­
schlossen werden, zuzustimmsn. 2. <Lms 
Klausel, die Deutschland nicht direkt betrifft' 
und für deren Unterzeichnung später die! 
österreichischen, ungarischen, bulgarischen urch 

. . ., ^ - türkischen Delegierten herbeigerufsn werdenh
zederzott von neuem zu eroffnen h.erauf, ^  Besetzung des linken Rbein.
wird e.n von Zean V o n  l^z.al.sts e.nge. ^  ^ r  allein du.ch die Franzo'en
brachter Antrag, wonach sich dre Kam m er'  r.^.
als Geheimkomitee konstituieren soll, ebenso

vorgesehen war, scheint dis Meinung zu be­
stehen, daß dis Vereinigten Staaten von 
Amcrika und England dis Mitwirkung ein 

.bis zwei Zahre nicht verweigern werde.
! Zu dieser Meldung bemerkt die „B. Z-> 
a. M ." : Di« Klausel über die Verpflichtung! 
Deutschlands, alle Abkommen mit seinem 

! früheren Verbündeten von vornherein gut-' 
zuheißen. verrät vor ollem die Absicht, den 

^Anschluß D s u t s c h ö f i e r r e i c h s  durch!
v e r h i n d e r n ^

über das
Stillschweigen der Regierung und erklärt, 
daß sie und ihre Vorgänger sich verpfl-chtet 
hatten, mit dem Parlament zusammen zu 
arbeiten, stk» frag», ob Frankreich sich mit 
diesem Regime zufrieden geben will. Zm 
weiteren Verlauf seiner Ausführungen meint 
d«« Redner, daß 0» den Anschein habe, daß 
die polnische Frage nicht so gelöst werden 
würde, Wie e» wünlchanewert wäre und 
sagt: »Wenn es kein starkes Polen mit 
Danzig gibt, dann wird «s keinen dauernden 
Frieden m Europa geben*. Lr protestiert 
dagegen, daß die Vesiontlichksit über dis 
Lage in R u ß la n d ,  in M i t t e l e u r o p a  
und im <Dri « n t nicht u n t e r r i c h t e t  
»erd« und schließt mit der Erklärung, 
daß sr und seine Parteifreund« der Re­
gierung nicht weiter ihr vertrauen bewilligen 
können. Da mehrer« Zwischenrufe« de« Ver­
schiebung der Debatte auf morgen verlangen, 
ergreift Minister de» Aevßoron P ichan  das 
Wort. L r verlangt, daß die Devo.tte ge­
schlossen wero« und stellt die vrrtrauenssraae: 
»Wenn, sagt« er, in «inem dsr Verbündeten 
Parlamente weitgehende Erklärungen ab- 
gegeben werden sollten, dann wird die 
Kammer Aufklärungen verlangen können

D ie  V-fMtfare A rm e-. -einen Diklalsrieden zu
P a r l F ,  16. Ä vril. Menera- AM er kmt! Deutschlands und D-utschöstsrroichs Antwort!

eestern abend Baris ve.lassen. C'- wird in > darauf wird nnmer nur sein: S e l bs t -  
Mainz zur ersten Staffel der polnischen 
Armee stosten, die sich aus dem Marsch nach

b s s t i m m u n g  l

A i , « E  ans Mlirrch««.
«m jchm  ^  ^  N L ^ b . - g .  IS -Ip»l. M -

^Ba rische v^lkszsituna meldet aus Bamberg :
«. .. ..." .  . , _ !  Gsaen München werden setzt alle verfug-
D«-M-^.-!'!evuttGvs'. .»vo!Utt0u^«r'ichtt. Truppen, besonders aus Regen-burg

Ap.il. Dir »Bossi»!„„r, Znaolstadt in >üaw«gu.ug gssetzt, naä>
wsg«n zu geringer 

Der Angriff soll von 
Und von einem de«

KB B e r l i n .  16.
sche Aeitunfl* schreibt: Die in flln lin  mei-! hgn, H -  Handstreich
lende italienische Milttärkomm man b'ttet' Kräft» nnhlungen ist. 
milzuieilen, daß sie ein mnti'ches T-stepramru Dachau au, beginnen 
erhalten habe, das die in einzelnen Keitun- > k<,„nr«n bairisch«« Gsn«rat s«!»itet w«rb«n. 
em verbreite-»» Meldunqen über Aufstande; Di« Münchener Anarchik«nkük,»r Mstb» 
tn Italien als aönrssch pnb eg"ündet  be-- s <i,n, L a n d a u e r  und Nadler sind m 
zeichnet. ' s Lar- Zuchlkau» in Edrnch b«i Vambsrg gs-

^Kracht worden.

A«SN«U«««A »»r r-crze .«gen vaqtfchV« i V v m  O t k f t l l .
Gk»'et^«ä im  Lstra*e!k

B e r n .  16. Apnl Der Bundr'-rat hat «ohierrrertien.
die der,zeitige Dent-che Remerun« »Ni » !  ^  L r ü n n ,  17. April. »L,dcv«
z t e l l  « n er k0 n n -. u:w eben 0 ^  stegen. <,», M-brit.-b-Vstram
wa-ttoen dlvlomatnchen Bertrettr M ü l l e r .  .

D ie  Durchsuar' sm vvttavftÄer' W are« 
pa«r W»0K.

KB. Ber n ,  1k Apr'l. Nach den,Bo
und in der Lage sein, die E r ö r te r u n g e n  seler N chAchteu* bat der ''-»ndV - auf

17- 
aus

Der chireik iw Gsirau->-^Karw!ncr R-o>e« 
nimmt von Tag zu Taa «ine bek » er s
Wendung. Die ganze Arlensr'chaii lut 
wieder ihre uornio e Arbeit auigeno-n»-!» n. 
ZM Revier herrscht v 0  l ' st ä u d > ! e NupL

G « r RntSiv^k de« ».
Don unserem «ieaer Vrrlreler.

! Der Rüektritt des Rnterftag'-tekstäk« 
s M i k l a s  wud in politischest K. eise» sehe

R r . s ? Marburg, Frettag öeu AprE? im y sy. Äabra.
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lebhaft besprochen. Miklas ist deshalb von 
seinen» Posten znrückgctreten, weil der sozial­
demokratische Untsrstaalssekrstär G löckl  den 
Erlaß wegen der Aushebung religiöser 
Hebungen hinausgegeben hat. Miklas be­
hauptet, daß dieser Lrlaß ungesetzlich sei 
und er wird hierüber in seinein Klub be­
richten. Der .christlichsoziale Klub wird aber 
erst nach den Feiertagen zusammentreten. 
Außerdem wird der Hauptansschuß der 
rtlationalversammlung sich mit der Angelegen­
heit beschäftigen. Line Rückwirkung auf die 
Haltung der Lhristiichsozialen im- Kabinett 
wird diese Angelegenheit nicht haben.

Gt«kWf»<MLK beim Spscktter?ai»f.
W i e n ,  16. April. I n  der großen 

Markthalle gelangten heute 6000 Kilo ge­
selchter Schweinespeck zum verkaufe. Ls er­
eigneten sich dabei Sturinszenen, die alles 
bisher dagewesene übertresfen. 40.000 Per­
sonen hatten sich um den Speck angestellt, 
von denen natürlich nicht, alle befriedigt 
werden konnten. Ls gab ein großes Ge­
dränge, Stoßen und Schreien, daß Frauen 
und Kinder ohnmächtig aus der Menge 
wsggetragen werden mußten. Die wache 
erwies sich anfangs zu schwach. Ls wurde 
der Meinung Ausdruck gegeben, daß es am 
Platze wäre, daß an solchen verkaufstagen 
dis Vertreter der Entente in der großen 
Markthalle anwesend sein sollten, denn da 
bekämen sie ein richtiges Bild von der trau­
rigen Lrnährüngslage der wiener Bevöl­
kerung.
M «  KrieAKgess,tA§ALN m  D ^ .lic n  und 

S iS M tA .
KB. Wi en ,  16. April. Ls ist gelungen, 

den Brief- und Telegraphcnverkehr mit den 
dcutschöstsrreichischen Kriegsgefangenen in 
Sibirien wieder herznstellen, Auch ist am
20. März eine " Mission des internationalen 
Roten Kreuzes ddrthin abgegangen, um die 
Möglichkeit der Hcimbeförderung der Kriegs- 

.gefangenen zu prüfen, w as - die Kriegs­
gefangenen in Ita lien  anbelangt, sollen in 
der nächsten -Zeit 20.000 invalide und 
kranke kriegsgefangenc Deutschösterreichsr 
in ihre Heimat entlassen werden.

E rn  N » xg e rr« t in
KB. S a l z b u r g ,  16. A p ril/ Zur Ab- s 

«ehr einer eventuellen Vergewaltigung der 
Bsoolkerung von Salzburg dinch eine 
Minderheit hat sich ein Bürgerrat gebildet, 
der seine Tätigkeit bereits ausgenommen hat.

G tz ts ra u ö tc m M  zw ischs« N etttsch iifte r-- 
reich und Sünmänic«.

W i e n ,  17. April. (KB.) w i e . die 
Nlättsr melden, wurde Lnde voriger Woche 
en deuLf-chösterreichischc!, Warenverkehrs, 
bureau mit den! Vertreter der rumänischen 
Regierung ein erster Abschluß über den 
Güteraustausch vsreipbart. Der Mtchluß 
hält sich in engen Grenzen und bsziehr sich 
vorläufig nur auf Petroleum und Benzin.

Dentschchft«vi'chchsfchr Zpckci faSrike»». '
Wi-e;-, 16. April. Nach einer Meldung-- 

der „w iener Stimmen" plant dis Gemeinde 
Wien, die Zuckerfabriken in Ssopoldsdorf 
und Bruck an der Sei,ha zu Raffinerien

Liebe erweckt Liebe.
Origmairvman von tö. L o n r  ihs- ' ) l l  ah l e r  

SSI (Ilndercchttgler Nachdruck verbuk».)

„L«d jetzt — jetzt habe ich keine Zeit zu 
Geschäften, jetzt bringt mich nichts ans der 
Welt von deiner Seite. Ich muß mich erst 
gründlich überzeugen, -daß die süße Fra» hier 
in ineinen Armen nur auch wirklich gehört 
-für -alle Zeit. Dies eine M al w ill Gans Ritter 
wirklich leichtsinnig fein und Geschäft Ge­
schäft fein lassen. Halt mich fest, Liebste - 
hall mich fest!"

Ach, das ließ Fee sich nicht zweimal sagen. 
.-Sic schmiegte sich glückselig fest in seine Arme, 
lind ihre Wangen glühten und blühten und 
in den Angen strahlte ein glückseliges 
Äe-uchlen.

Da hat Hans Ritter d-ie ganze Wett ver­
gesse»» — nicht nur seine ltzoschäfte.

Die Uhr schlug acht — d-c«S mahnte ihn an 
»i vs Pflicht.

„Jetzt muß ich dich eine» Augenblick allein 
lassen, Süße. Ich w ill ineinen Di-vner im 
-Anja -ans die Watdwiesen hinausschicken, da- 
jinit die Herren wich! vergeblich ans mich 
-warten."

-Schnell ging er hiiums — aber schirsll 
,war er auch rviüder an ihrer Seite. Und er 
zschkmg ihre goldenen Zövse nm s-.-ine„ ..HM 
^ndIy-gte übermütig: ,

auszugesialten, uni dort soviel Zucker zu 
erzeugen, daß Wien aus den beiden Fabriken 
versorgt werden kann.

.' . '

M §«w»ürdrge W codlung.
s  t e i tt a m a n g 6 r, 17. 7lpril. (Rng. 

Tel.-Korr.-Büro.) Die Professoren des hiesigen 
Vbergvmnasiums, die Mitglieder des prämon- 
stratenser-Vrdens sind, sind korporativ in die 
Sozialistische Partei sinaetreten. Gestern haben 
sie der Vorgesetzten kirchlichen Behörde an­
gezeigt, daß sie säintlich aus dem (Orden 
austreten.
Der? rmgcki-'isÄc« V-olschc - -Fss-« etttffüheo

K L . Wi en ,  16. April, w ie  der „Neue 
Tag" 'meldet, iß die Prinzessin Maria 
windischgräz, die Gattin des früheren 
ungarischen LrnäbrungLininisters Prinzen 
Ludwig Windischgräz, dieser Tage mit einem 
Paß auf den Namen der Gräfin Szechenvi 
in einem Zug, der Wiener Kinder in die 
Schweiz brachte, nach der Schweiz entflohen, 
nachdem ihr die ungarische Negierung die 
Ausstellung eines Passes verweigert hatte.

M e  V E e r  K o n f e r e n z .
Die GnarZeSiittfrage noch nicht «nd» 

tzsittiL tz«regelt.
KB. B e r l i n ,  16. April. Wie die 

„B . Z. a. M ." erfährt, ist das für das 
Eintreffen der deutschen Delegierten in Ver­
sailles angegebene Datum vom 25. April 
-zutreffend, dagegen die von der französischen 
Presse gemeldete Regelung der Saara A lsts- 
frage noch nicht endgültig.

D i :  K ric stSsnt? chLbs § rmg -
KB. L o n d o n ,  16. April. (Funkspiuch 

des KB.) Ministerpräsident L l o y d  G e o r g e  
besteht darauf, daß Deutschland auch dann 
bezahlen, müsse, wenn es hiezu 50 Jahre 
beuöngs» würde. Ls wird behauptet, 
W i l s o n  stimme u i ch t bei, daß Deutschland 
mehr bezahlen solle als den zur Wieder­
herstellung des verursachten Schaden?- er­
forderlichen Betrog. Dies siebe auch im 
Einklang mit einem der 14 Punkte auf 
Grund deren Dsuhchiandden Waffenstillstand 
geschlossen habe.

Kurze RrschnOM.
iZsin Osii'Ltze?chL«k de«! iiqp.rnischstt 

'Resier'Nvg WLe». Aus Basel wird 
gemeldet, daß die italienische Regierung über 
dlnsuchen des Generals Segre den bedürf­
tigsten Schichten der wiener Bevölkerung als 
Ostergeschenk 4000 Tonnen Reis spendete.

2lMsri?«cntssche' B-rnkMialerr in 
DeptsLIrm V- Oie deutsche Presse begrüßt 
Len Entschluß der großen amerikanischen 
Banken in Deutschland, Lilialinstituie zu 
gründen. Dis Natioualoitybank hat bereits 
Vertreter zu Sondierungzweckeu nach Deutsch­
land entsandt. Aus den neutralen Ländern 
ist eine große Anzahl amerikanischer Kauf­
leuts einactrofse»/ die Handelsverbindungen 
suchen. Diese sollen nicht Lurch die Ver­
mittlung Neutraler, sondern im gegebenen 
Augenblicke direkt ausgenommen werden.

„Sv, Prinzeßchen Ar-I-Haar — nun bin 
ich gefangen."

Sie sah il", voll hrnreijgstder, zortl-chcr 
SichiFmerei an.

„Willst dn »uoedingt eine Prinzchsrn 
haben, du Hochhiucms? I n  dein«,» Mörchcgi ! 
buch sah dir Aimirrkoreuc deines Herz.'!!-, 
übrioens gar »r-ht fahr schon ans "

Cr küßie il-,'!' feinen Hände iubrünst'-a, 
dann lachte er gl-sikkl-ich:

„Aber sie hatte goldenes Haar so wie 
dn. lind dm Hachhincius gibt sicki nicht ein­
mal mit einer Prinzessin -'/"richen, er null 

- eine junsis Köniain h-aü-m - - für sein Herz 
eine Königin mir Haaren van Gold, mit 
Augen, -.me l : - Span.', nick) mit einer Haut, 
so fein und weiß, wie Blüteuschncr. Iü r  
Mund nder soll -ihm - ntle Pd'-adieewonnen 
uerheisiei!."

Und seine L'tü'-.-u m -ssiui sich wiader heiji 
und zärtlich aut die ihren.

Sie sah strahlend zu ihm aus.
„Hans! .Hstns!" jauchzte sie wieder und 

!r  hatte nie zuvor gewußt, daß man in diese» 
tuezeu Namen eine solche Fülle von Selig­
keit hinrindrängen tonnte.

So verging ihnen die Zell in fliegender 
Gile. M er sie wurden.sich dessen nicht bewußt, 
sie empfanden nur eines mit allen Stirnen: 
daß sie sich in Liebe gasun'den, daß sich die 
goldenen Tore des Lobens für sic ausgetan 
und sie auf lachende, sonnige Gefilde schauen 
dursten. .

VrK?ürchLsEche5 GtMoNoitsungr-kÄ!
»N M«il. KB. K i e l ,  16. April. Heute vor­
mittags ereignete sich im Munitionsdepot 
Dictrichsdorf bei Kiel anscheinend bei der 
Unschädlichmachung von Munition eine 
h e f t i g e  L z - p l os i on .  Die benachbarten 
Häuser wurden vollständig zerstört und in 
weiter Umgebung' alle Fensterscheiben zer­
trümmert. Nach den bisherigen Lrmittlungen 
wurden mehrere Personen getötet und etwa 
40 bis 50 verletzt. Einzelheiten fehlen.

Kchter Bürgrofirm . Nus Kuittrlseld 
wird berichtet: Der Ausruf des hiesigen 
Gemeindernte« an die wohlhabende Bevöl­
kerung der S t-M , durch freiwillige Abgabe 
van Lebensmitteln und durch Geldspenden 
der Not der armen Bevölkerung zu steuern, 
hatte scharren Erfolg. Eine stau einem 
Nürgcraussichusfe durchgesührtr Sammlung 
ergab bis jetzt über hunderttausend Äronen, 
mit welcher Summe Einkäufe für dir not­
leidende Bevölkerung durch geführt werdpr. 
Lebensmittel wurden nur in geringen Men­
gen gespendet.

E 'N  HüvkdS U rte il. Die privat« Her- 
min« P i r r i p e r  in Misn beklagte den 
Abgang ibres Jagdhundes iw werte von 
1200 K- Ls gelang ihr, fssizustellen, Laß 
ihr Hund von der Hilfsarbeiterin Aloisia 
H i e r m a n n  auf der Straße aufgegrisisn, 
abgeschlachtet und gebraten wurde. Den 
kostspieligen Braten hatte sie allein anfgezehrt. 
Aion'ia Hiermcmn, die sich damit verantwortete, 
Laß sie Hunger gelitten und seit undenklichen 
Zeiten kein Fleisch gegessen hatte, wurde 
wegen Diekstahles zu einer Woche Arrest 
verurteilt.

Gewesene S fterLsich ttÄ -m jlK iw M « 
DffiHere «M AnS-w««derer. Wie aus 
Wir» gemeldet wird, hatte Untrrstaatssekre» 
tiir Dr. Weiß, Freitag eine llntLireduua 
mit dem französische»» Gesandt«'»» A l l i f e .  
in der ec ihn unter anderem ersuchte, er 
möge dem Staate iu der Auswanderung 
jener österreichisch-ungarischen Offiziere, die 
sich in Argentinien als 'Kolonisten nicder- 
zulasssn gedenken, an die Hand gehen. 
Sollten die Verhandlungen mit einem gün­
stigen Resultat endigen, würden sofort 700 
Offiziere auSwcwdern und andere Gruppen 
würden allmählich folgen.

Kur» sc» lbcdaurt.ui.em krebs« Tüswa« ! 
I n  Wien ist der Prater, dort der Konchrntin- 
bügel und bei diesem ein Teich, darinnen 
phwemi!". 'Sn Schwan. Dieser ist — wie die 
Wiener Blätter berichte!! — verschwunden. 
Alls Zeichen, darunter B lut und Federn 
auf dem Platze, deuten darauf hin, daß das 
Tier zur vorübergehend«» Abhilfe der Fleiscb 
not eines einzelnen geraubt und' getötet 
wurde. Däk wäre nichts Außerordentliches, 
bätte das tragisch dahingsraffte Tier nicht 
siO lsaoe und schreibe achtzig) Lenze gezählt. 
Leim Genüsse des Bratens wird darum der 
Dieb kaum gesungen haben: „Sei bedankt, 
mein lieber Schrban!"

Gchätzc ei«e4 rmsicknschim 
MaM at-rrr. llng.-Altenburg, 16. April. 
Bei Durchsuchung des Orsovorcr Schlosses 
des Fürsten Elen,er L o n y a h  fand das 
Direktorium auffallend wenig Kuustgegen- 
'ständ». weshalb die Innenwände des Ka­
stells einer eingehenden Untersuchung mster-

Nach langer Zeit erst erinnerte sich Fee cm. 
ne» Besuch des Komm-erzienva-tcs Bolk-mer 
cnn gesirigen Mend.

„Was wollte er von dir, Hirns?. Du sahst 
so blaß und erregt a>ns, als er fortgegan-gon 
war."

Er wurde ernst und streichelte. Ihr dos 
Haar.

„Etwas Schlimmes Hai- er w ir hcrichtc!, 
Fee. Etwas, was ich pst- in -deiner erregten 
Stimmung verschweigen wollte. M e r nun 
»miß ich cs dir wohl sagen. BolOner sollte 
heute morgen mit zu der geschäftlichen Kon 
ferenz ans die Waldwioscn hinmis, er will 
sich «n dieseiu Geschält beteiligen. Er bat 
mich, ihn zu nevtreten oder die Konferenz 
nuszns.hieben, weil er glaubte, heute morgen 
verhindert zu sein. Er war gestern abends 
«ui dem Wege zu seiner Tochter --  der Arzt 
hatte ihm lel-cphoniert — bei Ellen Forst ist 
-eine Operation nötig — sie ist gestern ge­
stürzt und hat daboi Schaden genommen. Er 
war in schwerer Sorge - "

Fee wunde bleich und scha,»eite zu 
snmmen.

„Ach — die Arme - -  die Arme!"
Er zog sie tröstend an sich.
„ In ,  das arme Kind — sie ist wolst zu 

zart für die Ehe — mit ihrem kranken Her 
zcn. Aber daran sollst dn jetzt nicht denken, 
mein geliebtes Weib. Diese Stunde gehört 

,uns, nur nuferem Glück. Nur daran sollst dn

zogen wurden. An einer Stelle wurde' 
Spuren von frischem Anstrich gesunder 
Na6i Entfernung, des Mcmeranwnrfes ent 
deckte man in einer riesigen Höhlung vier . 
zig verschiedene Kisten, in denen ffö 
onsierordentlich wertvolle SMcrgeräte, An 
tiquitütrn und andere Wertgegenstände be 
faudcn. Gegenwärtig wird an der Anfnohm 
deS Inventars der gefundenen Gegenständ 
gearbeitet. Diese werden sodann nach Bu'oa 
Pest geschafft werden.

E r M h n m g s f m g m .

Schw'üncfi-'Hch Hilfsausschuß für Alm 
derbemitietle. Freitag den 18. April nack 
fniitaas wird für dis Angehörigen des Hüff 
aussstiussss 1, 2 und.-', o.-ielchics Schwein« 
fleisch nm den Preis von 20 Kronen p? 
Kilogramm ausgegeben.

M a l k d r r r a e r  u n d  T a g e S -  

R i r H x r W s » .

Le ievs tons ts itnun r kcumtc' 
heute unsere eigenen Drahtberichls »ich 
cittfgmwmmen werden. Ls ist uns zugHaa 
worden, daß von Seile des TolephonauU" 
das Möglichste getan wird, um bis morg" 
den Fehler zu beheben. W ir bitten 
Leser dies gütigst zu berücksichtigen.

KrHHkHopr»«!». «U - RLchtMlstMö- 
kar»ZSLt )m -Krcrrzhsf. Gsternwntag de»'
21. April findet im Kreuzhof ein Frühschoppc»- 
und Nachmtttagskcmzsrt statt. Dia Musil 
besorgt die Hauskapelle. Beginn vormittags 
um halb 10 Nhr, nachmittags um 3 Uhr- 

W erhM m rg  eirter Warünschmugsler- 
si anÄe vorgestern gelang es in Graz siiE»' 
lVachnrann, fünf Psrsonsn in der Kaiserfeid' 
gasse festznnehme», die eine Menge ScgulF, 
Kleider und andere Bedarfsartikel zusami» 
gekauft hatten und sie nach Ungarn schleppt 
inollreu. Die Sachs» wurden beschlagnahm 
und die fünf Personen auf freien Fuß v'-' 
stellt: sie hatten für Graz auch keine lÄ»' 
rsisebswMguua.

Uns««' bet Sex HolzKrSsiL. I n  Pra' 
bach bei Wies traf den 49 Jahre all«» 
Taglöhner Johann Aldria beim B a u m fä lle n  
ein stürzender Baum/ wodurch er anscheinend 
einen Bruch düs Beckens und der Wirbel­
säule erlitt. Aldria wurde nur der Bah» 
nach Graz gebracht und fand im Lande/- 
krankenhaus Aufnahme.

EilrnLzh»m»Krji«k m  L ic h te » ' 
»VKt'S soll nach einem uns zugegaiige«e» 
Bericht durch Explosion einer. größere» 
B e n z i n m e n g e ,  die ein Reisender trv8 
ausdrücklichen Verbotes dar Lisenbahnve>'- 
waltung mit sich führte, entstanden se>»- 
Die Explosion war so stark, daß der ganH 
Waggon 2. Klasse, in dem sich dies'»' 
befand, in Trümmer gelegt wurde. Auß"" 
Lern wurden eine große Anzahl von Rciff»' 
den schwer und leicht verletzt. Zu wunder» 
ist es nur, daß dein Lijenbahnfahrxsrso»^ 
nicht ausffel, daß ein Reisender emo E 
große Menge die>es feuergofcihrlichen Stosfr  ̂
mit sich führte. Wer der Reisende gewest» 
ist, läßt sich nicht feststellcn. Ls durfte sich abE 
jedenfalls um einen Kettenhändler handeln.

denken, Dn hast so schlimme -Stundm h-inE' . 
dir — -die innff ich dich ergessen machen-̂

Und er lüßk: sie wieder und sie trank 
Küss« wie d-.m Quell des LeSenck.

Er ließ Fee nicht von sich an -diest'̂  
Morgen. Sie hatten sich so viel zu sagen vü- 
ss viel Liebes zu tun. M er als di-e M -üE s 
jonire ins Fenster' schien, sprang die ju«H 
Fron aus und sah verwirrt und -dach 
glücklichem Lachen an sich herab. ^

„Jetzt ist Mittag, Hans — und wie 
ich noch herum? Was wird meine Zofe d-e 
t'en, wenn ich ihr ietzt mit dieser F r is u r  » w  

die Augen gehe."
Er faßte ihre Zöpse.
„Soll ich dich frisieren?" neckte er- 
Sic h»b abwehren-d die Hände. - ,« 
„Das würde ein hsrrlichks Werl -werdAN 
Er löste übernrütig die Flechten 

als ihr Haar nun wie ein goldener M "' 
um sie hing, vergrub er sein heißes Gestm. 
die t'ühle, -duftige Flut Sie hüllte ihn- S 
lich lachend mrd üebiinütig, hinein »>"'- 
klopfeii-den» Herzen -hielten sie einander 
ninschlungcn. Dann löste sie ihn ans d»'- 
digen Gefangenschast und i-ino d-A- 
heschiIten Händen ein, es fest ziff-»'"' 
drehend. ^

„Go jetzt bist du v e r n ü n f t i g -  « 
sinniger Hans . und ich bin es ch'^' stzc» 
mach' ich Toilette und kfitnniere meck- »

b e u t e  so» -mn
mahl richte»? (Fo> ^- -



Die nacküräglick eingsleiiete Untersuchung 
des Unglücksfulles ergab wie wir eben er­
fahren, folgendes: Der Brand sntstand 
nicht durch Bsnzinerplodieren sondern durch 
Entzündung von leichtfertig verwahrtem 
P u l v e r .  In  dem Waggon, in dem die 
Explosion stattfand, fand inan eine Tasche 
mit zwei Schachteln, die, wie feßgestellt 
wurde, Pulver enthalten haben. Dieses 
Pulver wollte ein Weib, deren Identität 
nicht feststeht, »ach Kroatien bringen. Dia 
Explosion dürste auf dis Art stattgafunden 
haben, daß durch Funken flug der Lokomotive 
Funken in die Tasche sielen und das leicht­
fertig verwahrte Pulver entzündeten oder aber, 
daß sich das Pulver selbst entzündete. Das Weib, 
welches das Pulver mit sich führte, war 
wir dem Zuge geschleudert worden und 
wurde tot anfgsfunden. Dis Explosion, die 
in finsterer Nacht stattfand, war von furcht­
barer Wirkung auf die Reisenden. Daß die 
Explosion eine Pulverexplosion war, wird 
auch daraus geschlossen, daß man eins 
Rechnung dar Firma Kaiser aus Laibach 
fand, die dem packetcn LeiqAevt sein dürfte. 
Der Waggon in dam dis Explosion stattfand 
ist sehr stark beschädigt, doch nicht so sehr, 
wie es hieß. Außer dem Weibe, das getötet 
wurde, wurden nur vier Mitreisende schwerer 
und zirka dreißig laicht verwundet. Don 
diesen wurden 12 in das Krankenhaus Rann 
abgegeben. Einer daran ist bereits gestorben. 
Rach der letzten Meldung beträgt die Zahl

Toten zwei und der Darwundsten 29.
Eisvvsrttanf. Morgen den 1L. findet im 

filagazin derBe-irkshaiiptmannschaftzViktring- 
^ofgasse, ein Liervcrkauk von 8-—12 Nbr 
^m ittags statt. Der Preis eines Eies ist 49 H.

Letzte RachMUW
Blutige ÄussmmmfiL'ße m 

M M a n S .
 ̂ KB. B e rn , 17. April. Aus Mailand 

ivird unter dem 13. d. M . gemeldet: Am 
^Urigen Streiktaae kam es in Mailand zu 
Ruhestörungen. Gegen 4 Uhr nachmittags 
iumlneljen sich die Streikenden und zogen 
"ilt roten Fahnen a» der Sptzc gegen das

Zentrum der Stadt. Gleichzeitig hatten sich 
in der Galerie Butorio Emanurle eine aus 
Offizieren, Soldaten, Kriegsbeschädigten und 
Bürgern bestehende Menge von Geaen- 
demonstranten angesammelt. dis sich unter 
Abstnaung von patriotischen Liedern aus 
dem Domplatz cmfstelleu, wo sie dis Redner 
zu einem würdigen und energischen Protest 
aufforderten. Plötzlich ertönten aus den 
Reihen der Streikenden sozialistische Hym­
nen. Die Gegendemonstranten, an die sich 
inzwischen Studenten anichlosien, wandten 
sich darauf gegen die sozialistischen Kolonien 
und ohne daß die Polizei und Truppen e-s 
verhindern konnten, kam eS zu Zusammen­
stößen, bei denen ein Toter Und mehrere 
Verwundete, darunter zwei Schwerverletzte, 
auf dem Platze geblieben sein sollen. In  
der Folge wandten sich die Demonstranten 
gegen dis Gebäude der Redaktion des 
„Avant!", erstürmten d>: Büros und warfen 
die Möbel aus den Fenstern. Die M ai­
länder Zeitungen sind nicht erschienen 
Heute soll Kriegsminister General Cavilam 
und Arbcitsministcr Bonomi cintreffen, um 
persönlich «ine gründliche Untersuchung zu 
fuhren. Der Polizeidirektor von Mailand, 
Eula, wurde seines Postens enthoben. Der 
Streik dauerte noch vormittags unter ver­
hältnismäßiger Ruhe an.

E m e  D e ? 6 ? M m J c h M < z  ö s s  
M M r H l M '  W v W r g s m t s s .
München.  17, April. Der Bollzngsrar 

der revolutionären Betriebs- und Soldaten- 
räle Münchens macht bekannt, daß für 
Gegenstände des täglichen Bedarfes, als 
Lebensmittel, Kleider usw, Preise gefordert 
werden, die mit den Gestehungskosten nicht 
in Einklang stehen. Geschäfte, die ihre 
Waren zu so hoben Preisen verkaufen, 
werden sofort geschloffen und es sind strengste 
Strafen durch das Revolution? stibnnal z„ 
gewärtigen. Die Preise sind in den Schau­
fenstern und in dev. Geschäften anzubringen.

B r r m m .  -
B r e m e n ,  17. April, I n  einer gestern 

abend hier abgehalic-nen Versammlung, in 
welcher Beerfeldc (Berlin) sprach, verlas 
der, Vorsitzende der Versammlung ein«

Bekanntmachung des Äler-Ralcs, die auf 
12 llh r  nachts den allgemeinen Ausstand 
erklärte. Sämtliche Arbeiter der größeren 
Werks blieben heute der Arbeit ferne. Der 
größte Teil der Straßenbahnen hat sich dein 
Ausstand angeschlossen. Das Gas- und das 
Wasserwerk arbeiten weiter.

'D is  F in a n z -  m W  W ü h M K Ä -  
Ä e t W r w k m g m  M t  D e M c h .

KB. B e r l i n ,  17. April, w ie  die Po- 
lilisch.parlamentarischsn Nachrichten erfahren, 
schreiten die Finanz- und Mährungsbeiprs- 
chnngen in Wien sehr gut saA. Die Ergeb­
nisse dürsten über eine rein grundsätzliche 
Einigung hinausgehen. Man hat sich daher 
entschlossen, die Verhandlungen bis Sonntag 
zu verlängern Auf denischösterreichischer Seite 
führt die Verhandlungen Staatssekretär für 
Finanzen Dr. Schumpeter.

D!e WsMemlMÄMUprn
z u k M g G M e n .

B e r l i n ,  17. April. Die Negiernnas 
truppen, die von Ingolstadt nach München 
marschieren sollten, wurden zurückgehalten 
weil die Rote Armes so stark ist, daß die 
Regierung Struppen unterliegen dürften.

E K a u b i t h n e  u n d  K u n s t
Gtadltheatsr,'. Beute bleibt das Theater 

geschlossen. — Morgen Samstag Lhrenabend 
Leopold iffatauschek „Der Liebsswalzer*.

K i k w .
S tad tK np . Ssuls geschlossen. Nlorgen 

Samstag zum ersten Wale der herrliche 
Filmschlager „Die Liedlingssrau des Maha­
radscha" (zweiter Teil) mit Gunar Tolnäs. 
Kartenvaroer? ruf in der Theaterkanzlei 
Samstag von 10 bis 12 und 8 bis 4 Uhr.

An dct» des NdLirS. Ln
der unter vöigcr Spitzmarke in unserer 
letzten Folge erschienenen Notiz bot sich ein 
kleiner Druckfehler cm seichst Le». welcher 
den Inbalt derselben verschleiert erscheinen 
läßt. Es soll da heißen: „Dieses größte 
aller Sensation-, - Zirkusdramen, welches 
gleich dem Sensation?film „Di; Spur im

Hoiel Term'nud" den Wunderaffen A-ck 
als Mittelpunkt des Interesses nebst der! 
berühmten Aesfin Coco bat. bat,  wie be-z 
reit? wiederholt angekündigt, die Direktion! 
des Marbnrqer Stadtkinos als Erst- und 
AlleinouffübrrmaSrecht bereits im September. 
1918 mr Marburg e r w o r b e n  (nicht wie 
irrtümlich gedruckt „erwarten" zu lesen war). 
Im  ArizeiaenLeil derselben Nummer soll es 
hnßen: ,.Jn den Kmutn des Adlers" mit 
derch Wunderaffeu Jack und der Aesf i n  
Com" (nicht aber: ,  . .  . und den Affen 
Com".) Jack, der Wnnderoffe und sein? 
Asfenvartnenn Coco sind ab 1. Mcsi im 
Stadtkino in dr.n SerrsationSsiltn „ In  de« 
Klauen des Adlers" zu sehen.

Da» MnrSrrngsr brinat für
die Osterseisrtaqe das best; vom besten:' 
„Traviata" (Die.Kamcliepdame) nach den: 
cuvlM französischen Roman Alexander 
DumaS. Inszeniert nach der großen Oper 
Giuseppe Verdis. In  der Hauptrolle: 
Fravcesca Bert'ni. die größte und beste. 
Kinodiva der Welt. Diese großartige undv 
ersthütternde Liebestragödie spielt sich in! 
i-chs Akten ab. Die Neuversiimung und 
Nenbesepung dieses in die Weltliteratur ein- 
geschobenen BühnenwerkeS wird den größten 
Eindruck hcrvorrufen, wie etwas Neues an­
muten und das größte menschliche Interesse 
gewinnen. Vor allem ist dies der Ver­
dienst der Hauptdarstellern! Francesca Ber- 
tmi. Sie birgt für wirkungsvolle Durch­
führung, besticht die Zuschauer durch ihre 
blendende Schönheit, sowie durch ihre 
prächtige Erscheinung und durch ihr sein 
avgestin'mtss, harmonisch auflöstndes Spiel. 
Anschließend diene dem ?. D. Publikum 
zur Aufklärung, daß der Bio-kopunter« 
nebmung der Film „Jack, der Munderaffe" 
(„ In  den Klauen keS Adlers") von Agram 
LMsboten und in das Programm aus­
genommen wurde. Nachdem die Verträge 
mit Drirtstkösterreich für uns nicht mehr, 
bindend sind, hat sich die Direktion ent­
schlossen. denselben zu mieten. Um jedoch 
der Verleihfirma Uncrnmhmlichkeiten zu er­
sparen, ist der Film der entgegenkommenden 
Konünrenz laut dcS Wiener Abschluss 
überlassen worden. Die Bioskopunternedmung 
fühlt sich nur so weit geschädigt, für den 
„Wmidewffen" Reklame gemacht zu habe».
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mit Maschine. Numelduuven sind zu richte« an HDi-meister,
Hcrreugasie Nr. 28.  ̂ N .197
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Sämtlich- B tr iie a rb r ite n  iowl- 
Strümpic rnv, anstricken über- 
«imutt Ma-chiustrickerei GröqerS 
NaT-fl. Walh Oman, Sthnlstafle l.

! G»»itarrc zu kaufen gesucht. An­
träge unt. ,Guitarre an B. 11380

i B ilanzw age  mit Schale und 
i Gerichte zu kaufe» gesucht. Anfr. 
in der Berts. 4811
Bürgerliche« Gesetzbuch über 
Eherecht wird zu taufe», gesucht. 
Wo, sagt die Berw. 11267

Dammt-Tischtücher und Kasfee- 
garnitur, neu, billig zn verkaufen. 
Av-.ufrageu in Verw 11887 I

Gör-. T rie d e r-B ttin e le  um 
SSO jf. verkäuflich. Nnzufraae« 
in der Verwaltung. 4318

Nr. 87

'an!'
11W6

^ - . s i r i n r  liefert ofle Gattun ! P ia n iv n  oder K lavier 
gen Frcm» Kobau.Sieinmetzmeisl.i F r anz Kra u t, A Ä b u r g . ___
in Kra»ich4se!d. U M S j N n  Pchneider-B itgeltik iv» Bit«
"7x"ch^H h renen  Lehrer 'de-.'; aeleffen « n d « « »  4» kaufen 
se dache« Sprache. Rntr. unter ! gesucht. BiSmarckfiraße 3, 4.
.Nasch SV" au die Vm. Ilstst? *

Elegante Eprisezi,um  cr°Einrich-
taug, altdeutsch, Nutz, bestehend 
mr«: strebe» - m. Maiolika-Krügen 
und -Fi.nurcu, Trumermkastcn mit 
Spiegel u. Majolika-Kmügen, Tisch 
mtt sechs gepreßim Lederseffkln. > i 
ei» »«-preßter Luther-Ledersessel, 
Schreibtisch, Diwan und Faickeuil 
um 7S00 kt zu «erkanseu. Nur 
von lO bi« 12. Nr-.zufrageu in 
dsr Berwaltnng. 11836
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S y-- und Liegewagen (Btennabor). 
Vo, die Berw. 4SSL

-1 wird besorgte RanarienmSnntsten od. schSner

k i c h i " l " s / r ° . ; '  - i  . . . ^
-,<? schau-ch su die « » .___ '.".«I

» tz r-Ä sp s r« t« r» »  aller Art.
q..r, 'chiiel! «ud pn-:««erl de,
Äag. Sterl--,Brrrgoasie 10. 1O15 

7 Monate alte«
-M. Sderr dringend gestickt. A",r.
Gasthaus ,Wilson' in Marburg,
Zimmer 7.

N E
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Frische Vfl.'v in Origiuakkisten in 
Httlcl gegen persönliche 

Nechrnahm, oder Boreinsendung 
, de« BitcageK von 50 Hellern per 
k Glück ' Em. Suppauz, Rohitsch 
f zu haben. 1804
, Eanz »euer eleganter S a lorr- 

» i,j.ure- BeKtz, Ftji-.he»«no.„-'ii; .,«z»ü kür stärkeren imterschten 
O.'sdrru.' sdawi, Scheu»: s i»n-rn ist dretSwert zu verkaufe«. 
1-rchsku. Obstgarten, Wald. - Anait'ragerr Lchwerstraße Nr 24.

H e r  unk zwei «emSsegLrinr iu j I. .-»och recht«. _____  11189
H-iiiritz ob Marburg zu uerkauM "
Anft- 1« Äenv.  ŝ OEib
Äche'kkiberer HanS i 3— 4 Z:m- 
-W«) »tli Garten im St.-.!>k.rmrn.
-SrerinitziMS ":rrd Pfl. hn«*'-"n. 
AukKMen -rdelenl >-"» Mgien* 
gi. Ar,nl NN M. Dohuul, Vrl- 
innghosgafse 13. 11W4
ÄuS lrau» in Nnterdranbura uni

' ? 5N VW M Gros» L s t h y f '8 K- 
-r,laust Büro tzagors«, Marburg, 
NiKvr-rrckstraße 14. ^ H -8 >>
^ ü u -e ^ iiÖ h rü r oder GcschäM 
beuch. A>rg-r»fi. Marburg. A,S> 
in arcki. ratze !1. ^  1

Urotz; Gastivirrsckrnft um 
3NC 6M  K. mit Bargeld zu ver­
lausen. Briefe uutir .Drauwiener' 
«n die Berw, ____ , Oi!h

Tni^euf-etzreod, Herrenschuhe, 
2 Fuhre» Dünger, zweirädriger 
Nand'arre«, Emeibtruhe, Künge- 
l'stn?.'. 8 LadrukSste« j», verke-ufen.
: -usrage» iui Geschäft. Kranr 

Nu-.chrgß- 10._______ IlS S t
(sin Paar starke ArstüitersÄnhe 
zu verknuse». Preis 60 st. Nnm°
fragen in Nerv». IITüK

Fast noch neue« V e it  i Draht- 
»iusoh, Nachtkasten. gvwever Oer- 
renriug, stiberne ochtgliedrtge 11hr- 
kette, goldener Ehering, lleber- 
zieher, 40 Gourrbrnnnfiaichcu, 
t Paar neue Schuhe unk 1 P-rar 
Stiesel zu verkaufen. Nnznn-a.wu 
Gchsvssergasse Ä.  NS««
II Wochen alte F-crkel zu ver­
kaufen. Neudorf 14. 11287
Ä .ttn n m Ä v l und schwere Vor­
hänge billig z« verlaufen. Vmr. 
in Verwaltung. 11283
Altdeutsches Speisezimmer (ge­
schacht. n verik. Nußl. bestehend 
au« : Kredenz, Dnmieaiikasten mit 
giotzcm Spiegel., Tisch mit acht 
Lederstühlen, Diwan P it Perser­
teppich «. Bnrlchitiich um 8000 kl. 
zu verkaufen. Aufr. Bw. 11284
Fast neues Damvttflostitm und 
grauer Herrenanzug zu verknusen. 
Melliugersi ratze 68. 4310
K inderw agen billig abm-eben.
Miihlg. 32, S. S t , lin» . 4307

H audtvagerl und Einspänner 
zu verkoustn. Anzufr. Pobersch, 
Drauweüer 8. 11869
N ^w ^un lrlb iaues ' Kostüm ist 
preiswert zu verkaufen. Adresse 
in der Verwaltung. 11370

B vn tn iflen tv-'i!!--, feinster To- 
koper t180> Auslese) illradcr De- 
sseihwein, 0'4 uud 0 8 L'ter Fla- 
schm billigst abrugebeu. En Ke! ::k 
u en groß. Anfr. Bw. 11255
< -rd « v fr l, Saueilrant, ssmetich- 
ken. Hplzkohll! bat abMeben 
PituS Murko, Marvnrg, Melliugcr- 
.stratze 24 11228

Prima 40 »/„igcn S litu vw itz  hat 
abzngeben- An.-.»frage» bei Franz 
Klement, Gvuabitz. N073

Pacht: K le ines HauS mi» Gar­
te» in der Umgebung Marburgs 
zu pachten gesucht von Peusivmste». 
«ntr. unter „G. S  "  Wuchern an 
die Berw. 11348
H anskanf. Modernes Zins-und 
Geschäftshaus ev Villa mit S ta l­
lung und Gkrteu, in der Grazer­
vorstadt oder Parlviertel, gegen 
jeglichen Kurssturz versichert, sof. 
zu kaufen gesucht. Vermittler mcht 
ans feichlossen, jedoch Selbstver- 
läufcr bevorzugt. A»!r. init Preis- 
angabc unter ..Verlustlos an dir 
Nerw. gegen Schein. 11168

Ei» lanaer Hrrr, ulibcuziehrr
Oiriedensware) f. miiilsre, schlanke 
Gestalt um 270 K., zu verkaufen. 
Pc-rkstr. 12, P., rechts. 11377
Gut erhaltenes F a h rra d  mit 
Fn«dr«Knirinm:. billig zu v e r ­
kaufe». Theten 82. 4312
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W ittu e  sucht Posten als Haus­
besorgerin. Adresse Verw. 113v»
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S liw o w itz  zu haben. Lt. 10 K 
Adresse in der Verw. 1I213
Nut erhaltene M ö b e l zu »er­
kaufen. KSrutnerstratz« 43, 1. M , 
von 3 bis 4 Uhr. 11802
Für In g e n ie u re  ». Baumeister: 
Architektonische und ingenieur- 
wissenschaftliche Bücher u. Werke 
zu verkaufen. Lindauer, L illi, 
Rathausgaste. 11S08
Habe hanSgeselchtcS Fleisch
abzuqebeu. Wogrinetz, Gam« !4,
bei lNarburg. 112SS

tstchroch und ei» weißes Gilet 
preis». zu verkaufen. Allerheiliaen- 
gasse >4, Tür S. 11228

G r,» - und S ilb cvm iin z rn ,
tmvie jede Art von Gosk werdeu 
zum jeweiligen hrsten 
oiugelöft bei der

kischs-n tflScomPto-Vank, 
BuvWlatz (Schcrtzanmhof.)

Liniskoppich, 13 Meter lim«, 
anderthalb Meter breit, llnifor- 

j men, Staselei-Gchultaiel, Liiumen- 
s ftellage», Lampen ». Verschiedenes 

zu verkaufen. Anzufragen Herren- 
! gasse 56, Tür 8. 11 SIN

ircrm, filve ispä ttiic rw a ftr»  und oin- 
Kurse ! Ivänniger Sleschästswagen zu ver- 

S tv i.- rn iiir -> lttuseu. Wagensatiler Gket, Ntar- 
- ^  Nlumcugassr ». 1 l 358

G rr ls v rrw a lte r . Intelligenter 
Mann, 30 Jahre alt. verheiratet, 
fleißig mH.,ehrlich. lehr -nerpflch 
unk stet? aufrichtig, in allen öko­
nomischen und adiuiuistrativm A r­
beiten vollkommen versiert, be­
herrscht d'e deutsche sowie oll- 
slawischen Sprachen vollkommen, 
bittet uni eiue passende Stelle als 
Schloß- od. Gutsverwaktrr Antr. 
unter »Tüchtiger Verwalter" an 
die Verw. 11276

Eine Kuh samt Kalb zu ver- 
kaufen. Oberrotwein 33. 13S81
S in^Vaar Hall,schuhe 34 zu 
verkaufen. Anfr. Vw. 11284
Schakitafel und Auto-Pneumatik 
hat zu verkaufen Franz Kraut, 
Bleiburg. HS85
Schöner trockenes B rennho lz  
ist abzugebsn kärntuerstraße 46 
Marburger.Holzindustrie. ,

A ? Z  m M e n  «ze?u-ch§

1—S nr'öbl. H im m er mitKüchen- 
benützuvg zu mieten gesucht. Ver­
mittler erhalt Lebcn?mitte!. Adr.
in der Vei.-w. 11262

Ileberbrauchker Awoispknner- 
w agr» , zwei Brpstgeschirre und 
Wkerde zn verkaufen. Marburg, 
Purggasse 80. 11257

« r H  kaufe» ges. B. Himmler. 
Blumergafle 18. 11180

Zwei prima Kühe samt Kalb n. 
zwei größere Ferkel zu verkaufen. 

B M e .  Nlüsche« jedH Anzufragen in V erw. 11 MSFässer,  -------    .   , ........... .....
Menge kaufen Jerausch n.Gcrhold > <rj„spfjz,nrrwa<,esi, Oelachsen, 
Douiplstz 2. 11020 j halvgrdeckt» gut erhalten, zu per-
M H j taufen. Schweiz. PSlkschach. 1 lL4'l

N rifekassj- zn
Anzufr. in Perjv.

kaufen gesucht.
'.1185,

! stürze neue und lange, fast neue 
i flkhetziLthvse für 13- bis 1b- 

jährigeu Knaben zu verkaufen. 
Auzulragen Nqrtichowin Nr. ?03, 
1. Stock, Tür 8. 11247

Tam onsahrrad in kauttn gn. 
Anträge nute, „Tawenfahrrad" 
on die Verwaltung 11186
Zusammenlegbares k^ifo'rtzett zu 
kaufe« gesucht. Anträge unter 
»Kiseubett" an Verw. 11187

'Z L t,-, '/-L t.-, 1 Lt.-, 2 Lt,- 
uud 3 Lt.-Flaschc» für Gastwirte 
zind W edervcrkauser zu Hobe» 
Hauptplap -'>, 11208

LLph«nng am La-id«, 4 bis 5 
Zimmer und Zngehör, Gemüse­
garten event. etwas Acker, uivbl. 
oder unmöbliert, Gommer und 
Mucker bewohnbar für längere 
Zeit I «  Meingartyaus oder ans 
KutSbesitz. Anbote O. Falke, Post 
Obcr-St. Kuniguud. 1IL37
Elegante? möbliert. Z im m er für 
einen Herrn, womöglich Tegktt- 
hvsistratzc, Bncg- und Hcrrengasse 
per sofort oder- bis längstens 1. 
Mai gesucht. Znschr. unter,O.Ock 
an Hie Verw. 11243

Intelligente jüngere bescheidene. 
F ra n , tüchtig in ollen Iw-Igrn 
d-s Haushalte? und die keine Ar 
beit scheut, sucht Stelle als Stiche 
der Hausfrau bei guten Mmschcn 
Briete erbeten unter .Tüchtig' an 
die Verw. ' 11273
Jüngeres Mädchen, tüchtig im 
Häuslichen, bittet edle Menschen 
mit ihrem 7 Monat alten Mädcrl 
bei kleinem Lohn unlerzukomme» 
Ausr. Gasthaus,Wilsmr',Markmra. 
Zimmer 7.

O ffe n e  M e l l e n

F lin ke  Vc-.-känfcrj« mit guten 
NmaaugSsormeu n. angenehmem
Aenßeren beider Landessprachen 
mächtig, kauiionssähig, f. Spezial­
geschäft gesucht. Rntr mit Photo­
graphie unter .Sofortiger Eintritt' 
an die Kerw. 11241

. 'M M M M M W M rM M S .M M  ! Gutsituierte,- H e rr, 3 t Jahre all-
' sucht Fräulein oder Witwe, »iäfl 
i über 28 Jahr«, mit Vormög«?- 
! beircff« baldiger Eh- kennen )« 
, i^uen. bucht cnwnynie A m E  

A G ltif.c ! verloren. D e r! EhxgiüA» an Bw. 1l22l 
redlich:.- Fmker möge diese m der: » v
Verw. nbgeben
V a i- la u frn  grauer Wols-huub 
Weibchen, ein Ohr etwa? getüezt 
hört aus den Namen,Linda'. Um 
gest. -Verständigung ersucht gegen 
ante V lo-muna Wcingerl, Ober- 
Jakol-Stal 12, Post S t. Jak-chll
stl^jue lederne Baukilotontaschc
In h a lt: 1 ungestempelte 1/'0 K.- 
Nole. 30 K. Kleingeld, SO Lire 
t!a!ie,i. Geld, Bisitkarten Ernst 
Bdanickich, Zählkellner vcriorcn. 
Abzugebeu gegen Belohnung im 
Naroüv.i dom. 4820

Geb? s Kilo N M e rm rh l d,m- 
jenigen, dev mir ein möbliertes 
Sparherdzimmer verschusst. Antr. 
unter .Mahnung'an Bw. IlSLö

lüchbliertes, Z im m er samt Ber- 
pstegnng gesucht. Anträge »nter- 
^Möbliertes Zimmer" an die 
Verwaltung. 11271

Moderner Knabe» Pepitaonzug 
für 16- bis 17chhrigen Knabe» 
preis, err „u verkaufen. Erzh-rgog 
Engeustr. 5, P., links. 11330

Kansr Schutze blr. 3'., auch 
gegen Lebensmittel -inzutauschen. 
Anfr. in der Verw. 11201

Ganprkzant im großen 
^eben. Ledercrgasse 8.

abzu-
11,88

Schölle Baiiktfl.okse 
klnsr. in der Werw-

zu baüen.
I l lS I

G ifkubvtt, Rvchtkast-u mit Mar-
 ________________________ ' I morplatie zn verkaufen. Nuzvfc.
Vm F ahxrad  -» kaußm gesucht, j Mühlgaffe 26. 4317
B«rggasse o l. Stock, Tür 6.
H andw agen zu kanfen gesucht. 
Lärrtuerktraßc 48, Spezereigc- 
Ichäst.  ̂ 13223

2 wettze <>kp»«ge-kostün,c, l P. 
neue, gelbe, genähte Herrrnschuhe 
abzugebcn. Anznsr. Burggnss- >8, 
von 11 bis ISi 11220

Arötzrrer Pndsn oder auch mit 
mehreren l>e»n« Lokalen in einer
veriehrSreichen Sicaßc für sofort, 
bis Sommer oder bis Herbst zu 
mieten gesucht. Gef!. Offerte erb. 
unter „Preis" «n Verw. 4306

M iU lc r-V eh rju itgc  wird «ns- 
genommen bei der gräflichen 
Pachtaichen Gutsvirwaltung in 
Ober-St. Kunignnd b. Marburg.

1125

Köchi«, die gut Kochen kann 
und ländliche A-beiten versteht, 
wird ausgenommen bis 1. Mai. 
Ansragen »nter B. Frauenhos 
Ober-St. Anniguub. 11104

Zwei lebenslustige, intelligente 
F rä v le i«  suchen Bekanntschaft 
mit ebensolchen flotten Herren, 
Anträge unter „Ein Tag im Pa­
radies" an die Verw. 11280

zum Anbau hat abzugebsn S" 
15 Kronen per M o

Gutsvmvaltmlg Notwnri 
Post Marburg.

stichi-«, 1y§0 Giück z-
20 Kri'tten stai atzzugebeu

6u«§vesW A ?.!u«g  

l ^ o r M i n  b e i M s r b m g .

B o rw and tv  Sovlv. Nie soll 
jemand erfahren, was mich s» 
traurig macht. Ich kann und darf 
nicht glücklich sein. 4314
3 jnnnc intelligente, lebenslrstige 
F rä u le in  erklären cbcusolchcn 
Herren den Federkrieg. Antwort 
erbeten unter Osterglück l l l "  »ud 
„Maienglück 30" postlg, Gouebih 
bei Pöltfchach. 4321

zu 18 Kronen yer Ki!a 
hat alizusjedsn

G i»t4verw M ui,K R >» iw iM
P n f t  M a rb k it 's .

Jener hübsche H a rr mit bromier 
OesichlStorbe, der auf Glw wlinsel 
theatralische Vlnsvrachen hält, möge 
unt. „Blühende Liebe" seine NW sie 
bekannt geben. 4860

jede? Lmanttim, p'w 
Kilo 00 Hekl-r, zu 
verkauken bei Ussor, 
Mellingerslrafie 57.

E.gliMiedgvtzilf« wird aufgc- 
i-ommen. Vinzenz Besiak, Schnei­
dermeister, Thesen. 11214

S-hpWiidche» und Ärbetterinnen! 
für seine Ogmenschneider-i werken , 
sofort nufgenonimen Schulgassc 5.

11169

ndtl-

Ndkl.

Anständige? Mädchen für alle» 
zu zwei Persouen gesucht. Mzusr. ... 
in d ir Verwaltung l 1263 > 10. HchÄlUvqvr» Burggast

Junger ernstei: strebsamer M a tt« ,
im Handelssache geb'ld.'t. geübter 
Landwirt, sttloewaudt und tüchtig, 
zewe?. Leutnant.R »chnon - ssützrer, 
der serbokroatische», slowenischen 
und bödmischeu Sprache im Um­
gang? mächtig, mit etwa? Kapflal, 
an jede, Arbeit gewohnr,-wünscht 
Verirauensposten ledpuker Art od. 
de.rgl. ülefl. ?l,flr. erbelen unter 
„Vertrauen 18l9" anBw. 1I«92

Verläßlicher Geschärl-Sdienep u, 
Austr> grr wird sofort ausgcaom- 
mcn. Buchhandlung Wilh Hein-,. 
Hevrengasse 2ö. N368
Dbevschafiaev für O-konomie, 
Holziadnstrie n. Jagdausstcht wirk 
auszunehmen gesucht. AnSsütrliche 
Angebot- mit ZeiigniSobschrriteu 
n GebaltSauflirüchen nat. Chiffre 
„Schaffner' an Bkv. 11278

kb«p die irr- tMemske Aiörst, «dttMe« Gvoaepstaschpitt«
1. Ehronreich TK.'-iidc-li» Mciriengafso 37, G-mischima-enhan
2. Donca Jas o ii.io . LfsZkerslrasie SO. Kreiriei'ti.
3. A ru d s r Jcck-cumck. Fraliz-Iasekstraii« 5 . «LMischtvarenyan
4. AvVri«-ckl Frnrrz, Domgasse 5. Mechanisier.
5. Mniuftbe.st M v tx , Hauptplaß S. Handel-,osiicklnr«

.Apmmijsionsgeschäfl.
6. FralsHsti Frte-drirtz. "lui-ggaji-.: 4, Mechaniker.
7. R«ro«i»i<v- Kaupkplatz. ÄSndler:«.
6. «Kvülsd Slloiii-. Kärninerstrotze 17. Srcislerei.
9. P fe ife r Nnsksn. tSurggass« 36, Tapezierer. .
'  GktzLsflikrqvr.. Burggeisl-: 10. Lebzeiier und Wachözie-,'" -

S slltzk  J«7,sd. Ärrggasl« 28. Flcflchcr.
M nhu» A lv ir .  Püder,s)e,-slraste 11. .taansieisogen-m 

.'siommissirmsaesMsk.
Satz bvha««!» Gerichlsvoigaffe 37, Aleidermacher.
.-rsnrrar,« Krsr..;. Aa<.vltras;e 7 . «emi,chllpare'.,öanSk>.

Toerhejtratze >». P-rsanentransM'

N?:,n-7rttst.e^Jrirs. Dlui.-.cnrasj- 29. Ge'nikÄ^arenstan^^ 
Tr»b«u«ek' W E .» » »  AllekheiriAengasfe!4, Kelchä!--"v

und Kommissionsgeschäft. ,
T irost Aloi'-,» TG"!ilittsi!i'aste S3, StmischlRarötth-kö-
Fittroath -ÄtH-eö.. Joiessli-ak- 40. flirulisier. , ,

20 klcurner «pkon. Da'!?!,passe 3, kSemikchltvareniMor'-
21 <yoDir;.Ä?:° «»»io«. Bnrggaj!« -24. Schuhmacher

I I
12.

13.
14.
15.

16. 
17.

!6.
10

»nd

B

Verläßlicher jx iyerPs-r-vekiwÄt
wird sofort oukgenommea Gräsl, . . . ^  ....
Bachtas»? Guttverwaltung Over, s M v r - n - M  ".kvrkor, Vo-.'rga'se 5, Mmsterwacher. 
cr-1. Nunigvnd. , M -kan. Herrengnffs 50. .-,ll!«rdö«krr. . .  . „,„,Keri>'

24. xZakvriNch BarSsra» Prühlgaiie 17, Frauenstie.scri 
,25. Fuf-'Z, Teste!lstosfNrckße 30. Schuhmacher.

Skastkumstisri'ur Mvn-tzm-st. am 7. A pril 191''- ^ ^
rungsstommlssär: A v . — «- -

T lod iencrin  wirk ausgenommen. 
Hanptplaß 12. 4',19i
Pfcrdvkukcht wird ausgeuom- ! 

I12l>,'

BemntwortlfKer. "Teb'^stlriln'' d l. : E ig t.

men, Pschunier, Rotwein. 
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